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Die Meinung
der Leserinnen und Leser

ABl l LUrt
FORUM

Altersheime
und Seniorenresidenzen

Es wäre sehr gut, wenn Altersheime und
Seniorenresidenzen in jedem Heft vor-
gestellt würden. Ihre Zeitschrift ist doch
für ältere Menschen! Irgendwo sollte
man sich orientieren können, solange
man noch mobil ist.

Frau S. Bufzko/er, Münc/zensfez«

Kleinkariert

Warum so eine kleinkarierte Denkwei-
se über die Kinderwitze der ARD-Sen-

dung «Geld oder Liebe»? (Zeitlupe
Nr. 3/98, Seite 38, «Unterwegs notiert».)
Das Leben ist in der heutigen Zeit ernst
und schwer genug. Ist es denn erfreuli-
eher, Filme mit der grössten Brutalität
usw. zu sehen? Bei der «Von der Lippe»-
Sendung gibt es wenigstens etwas zum
Lachen. C/zariotfe Lufz, Zürich

Genug

Gegenüber 1997 ist das Abonnement
wieder um Fr. 4.- teurer geworden. Das

gefällt mir wirklich nicht. Einmal soll-
te es genug sein!! Ich musste mir schon
überlegen, ob ich das Abo noch einmal
verlängern soll. Frau G.A. zu F.

Wunderschön!

Das Titelbild der

Zeitlupe Nr. 3/98
ist wunderschön -
nicht nur die Pa-

pageien, auch Frau

Gautschy.
Lydia Ponten/er,

T/zu«

R.H. aus Z. (Selbstporträt): «Nichts
gegen die Zeitschrift, aber diese
Aufschläge! Ich muss abbestellen!»

Nobler Herr

Ich will keines der zehn Gratis-Abon-
nemente erhalten, die der noble, ano-

nym bleiben wollende Herr einigen Le-

sern schenkt. Sicher werden Sie jetzt
überschwemmt von Anfragen! Diesem
Herrn muss ich wirklich ein Kränzchen
winden, bekundet er doch mit seiner
Menschlichkeit Gefühle, die in dieser
kalten Welt eine grosse Ausnahme dar-
stellen. Ich danke jedenfalls stellvertre-
tend für alle, die es nicht tun.

Frau ELF. z« S.

Ratgeber-Antwort
Vor zwei Tagen brachte mir meine
Schwester Ihr Märzheft wegen einer
Ratgeber-Antwort, da mein Mann am
gleichen Übel leidet wie der betreffen-
de Frager. Ich habe dann das ganze Heft
gelesen, und es hat mit sehr Freude be-
reitet. Darum lege ich einen Bestell-
schein bei! Frau M.Ff. z« K.

Positive Effekte

Ich bin nach wie vor eine interessierte
Leserin der neu gestalteten Zeitlupe.
Die Umstellung auf das grössere Format
fiel mir zuerst nicht leicht, da ich viel
unterwegs lese. Aber man gewöhnt sich
ja an (fast) alles - und letztlich ist der

Inhalt wichtiger! Und dass die Neuge-
staltung auch sehr positive Effekte hat,
gebe ich unumwunden zu (Farbe, Bild-
grosse usw.)

Frau Maror/f M«//ez-ßra«d, Züric/z

Schade
Ich finde es sehr schade, dass wir die

Zeitlupe nicht mehr von der Novartis
erhalten. Da ich aber die Zeitschrift
nicht missen möchte, sende ich Ihnen
den Bestelltalon für das Jahres-Abon-
nement. P.B.

Fünfzig Franken

Für jemanden, der das Abonnement
nicht bezahlen kann. N.N.

Dank

Herzlichen Dank für Ihr Schreiben, Sie

haben mir eine ganz grosse Freude ge-
macht mit der Mitteilung, dass ich die

Zeitlupe kostenlos von Ihnen erhalte.
Ganz herzlichen Dank auch an die

Spender. Ich hätte die Zeitlupe sehr ver-
misst. Frau B.B. z>z S.

/n der Rubrik «Ze/t/upe Forum»

veröffent/Zcben w/r Briefe orz d/'e

Redakt/on. fe/der haben w/r /ri der
Zeitschrift n/cht genügend P/atz,

um a//e /bre Morscb/äge, krit/schen

Bemerkungen und Dankesbriefe zu
veröffenf//'cben. W/r hoffen auf /br
Verständn/s und danken /bnen für /br
Engagement für die «Ze/t/upe».

Redakt/on Ze/t/upe
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